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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

DJK Niedernberg : TSV Brendlorenzen 
Samstag, 11.11.2023, 18:30 Uhr

Steube und Menzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Steube und Menzel konnte der TSV Brendlorenzen das
Auswärtsspiel bei der DJK Niedernberg in der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)
mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich
mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Heiko Menzel den für die Mannschaft
siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Niederalt / Diel im Match gegen Steube /
Menzel, das 0:3 verloren ging. Zang / Pieper hatten nachfolgend gegen Gapp / Hofgesang bei ihrem
3:0 dagegen keine Probleme. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Heiko Menzel
war wiederum Robert Zang, obwohl er alles gegeben hatte. Matthias Pieper versäumte es mit einem
1:3 gegen Ingo Steube, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael
Niederalt im Anschluss beim 11:6, 11:4, 11:8 von Daniel Hofgesang. Da gab es nichts zu rütteln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roland Diel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Maximilian Gapp verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ingo Steube war Robert Zang, obwohl er alles gegeben hatte.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Zang beendet wurde. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Matthias Pieper bei seiner
Niederlage gegen Heiko Menzel. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Michael Niederalt beim 11:8, 9:11,
11:9, 11:9 gegen Maximilian Gapp doch überlegen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Niederalt und 5:3 für Gapp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
wiederum am Nachbartisch Roland Diel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Hofgesang ab
dem Start. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den
TSV Brendlorenzen.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Niedernberg am 17.11.2023 gegen den RV Viktoria Wombach II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.11.2023 gegen den TV 1884 Marktheidenfeld mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Niedernberg

Doppel: Niederalt / Diel 0:1, Zang / Pieper 1:0 
Einzel: R. Zang 0:2, M. Pieper 0:2, M. Niederalt 2:0, R. Diel 0:2 

 TSV Brendlorenzen
Doppel: Steube / Menzel 1:0, Gapp / Hofgesang 0:1 
Einzel: I. Steube 2:0, H. Menzel 2:0, M. Gapp 1:1, D. Hofgesang 1:1


